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»LANGENARGEN JOURNAL 2020« 
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Besonderer Dank  
gebührt allen Anzeigen- 
kunden, ohne die dieses  
Journal nicht hätte er- 
scheinen können.   

Das » LANGENARGEN JOURNAL 2020 « ist da !
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FÜR WEN? 
Mitbürger und Mitbürgerinnen aus Eriskirch, Kressbronn a. B. und Langenargen. 
 wenn Sie sich krank fühlen und/oder Bedenken haben die Wohnung zu verlassen.  
 wenn Sie Risikopatient:in sind und sich der Gefahr der Ansteckung oder der 

Weitergabe des Virus nicht aussetzen möchten. 
 wenn Sie sich bereits nur noch Zuhause aufhalten dürfen. 

ABLAUF 

EINKAUFSERVICE 
des Gemeindeverwaltungsverband 
   Eriskirch | Kressbronn a. B. | Langenargen  

Sie melden sich bei unserer Hotline 

Ihre Lieferadresse wird aufgenommen 

 Ihre Einkaufswünsche werden entgegengenommen 

 Unsere Einkaufshelfenden erledigen die Einkäufe für Sie 

 Die Einkäufe werden zu Ihnen nach Hause gebracht 

 Sind die Helfenden bei Ihnen Vorort erhalten Sie einen Anruf 

 Ihnen wird der Betrag mitgeteilt oder ein Überweisungsträger vor die Tür gelegt. 

 Sie legen das Geld oder der Überweisungsträger in einem Umschlag vor Ihre Tür 

 Die Einkäufe werden abgestellt, der Empfänger benachrichtigt 

Betroffene melden Sie sich unter  
Tel.:   07543 / 9324-18 I 9324-19 oder 
Mail:  info@gvv-ekl.de 
Von Montag – Freitag 08:00 Uhr – 16:30 Uhr ist unsere Hotline für Sie zu 
erreichen. 
Bitte geben Sie die Information unbedingt weiter und nehmen Sie das Angebot wahr! 
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Gemeindenachrichten

Laufend aktuelle Informationen zum Coronavi-
rus erhalten Sie auf der Homepage der Gemein-
de Langenargen 
www.langenargen.de (Coronavirus) 

Langenargener für Langenargener, wir halten zu-
sammen! 
Aufgrund der aktuellen Situation des Coronavirus sind fast alle 
Geschäfte in Langenargen, mit Ausnahme der Lebensmittel-
händler, geschlossen und tragen damit aktiv zur Eindämmung 
des Coronavirus bei. Zuhause zu bleiben und soziale Kontakte 
zu meiden ist derzeit enorm wichtig. Damit Sie auch weiterhin in 
Langenargen gut versorgt werden, haben bereits viele Geschäfte 
und Gastronomen einen Lieferservice eingerichtet. 
Die stetig aktualisierte Liste finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Langenargen (www.langenargen.de --> Coronavirus). 
 

Amtlicher Teil

 
 

 
 
 
… im Bauhof: 
 
Franz Büchelmaier, 
Abwasserbetrieb 
 
 
 

N A C H R U F

Am Sonntag, 5. April 2020 verstarb völlig unerwartet  
im Alter von 80 Jahren

Johanna Beisser
„Unsere“ Hanne Beisser gestaltete unermüdlich seit mehr als 15 Jahren jeden Donners-
tag viele schöne Stunden mit ihrem Singkreis. Sie sang mit unseren Bewohnerinnen und 
Bewohner in einer lieben, frischen und sehr offenen Art.

Sie war immer zur Stelle, wenn sie gebraucht wurde und brachte mit ihrem fröhlichen 
Wesen Schwung in unser Hospital. Sie war uns eine unersetzliche Stütze.

Wir trauern mit ihrer Familie und ihrem engsten Freundeskreis und werden ihr stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Achim Krafft Bewohnerinnen und Bewohner sowie
Bürgermeister und    das ganze Team des Altenpflegeheimes
Stiftungsratsvorsitzender    „Hospitals zum Heiligen Geist“ in Langenargen

Amtliche 
Bekanntmachungen
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Das ist los in Langenargen

Erscheinungsweise und Redaktionsschluss 
über den Maifeiertag 
Folgende Erscheinungsweise des Montfort-Boten ist über den 
Maifeiertag geplant, wir bitten freundlich um Berücksichtigung 
bei der Disposition von redaktionellen Beiträgen und Anzeigen: 
Nr. 19 erscheint am Mittwoch, 29. April 2020 
Redaktions- und Anzeigenschluss für dieses Ausgabe: Mon-
tag, 27. April, 12 Uhr. 

Bücherei im Münzhof weiterhin geschlossen 
Die Bücherei bleibt aus Gründen des Gesundheitsschutzes vo-
raussichtlich bis zum 19. April geschlossen. Telefonisch ist die 
Bücherei in der Regel vormittags von 10.30 bis 12.30 Uhr für 
Rückfragen unter Tel. 0 75 43/25 59 oder per Mail unter bueche-
rei@langenargen.bib-bw.de erreichbar. 
Ein breites Spektrum an digitalen Medien können sie online über 
die Onleihe Bodensee-Oberschwaben nutzen. Sie finden die Seite 
im Internet: www.onleihe.de/bodensee-oberschwaben. 

Der Mahnlauf in der Bücherei im Münzhof wird bis zum 21. April 
ausgesetzt, so dass keine Mahngebühren entstehen. Ausgelie-
hene Medien sind bis zum 28. April automatisch verlängert. Für 
die Fernleihe gelten jeweils andere Ausleihfristen. Die Rückgabe 
der Medien ist bis dahin leider nicht möglich. 
Für die ausgeliehenen Medien gelten folgenden vereinfachten 
Benutzungsbedingungen: 
1.  Alle Medien (außer Vormerkungen und Fernleihe) können online 

verlängert werden unter folgenden Link auf unserer Homepage: 
http://www.buecherei-langenargen.de/lissy/opac_ex.htm 
oder über den Button Online-Mediensuche auf unserer Homepage 

2.  Kostenpflichtige Medien können gebührenfrei online verlän-
gert werden. 

3.  Nutzen Sie unsere Onleihe! Für Erwachsene, Kinder und Ju-
gendliche. Sie können jederzeit Medien über die Onleihe Bo-
densee ausleihen. Bei der Online-Mediensuche kann nach 
Printmedien und digitalen Medien recherchiert werden, was 
verfügbar ist: www.onleihe.de/bodensee-oberschwaben. bma 

 Fortsetzung siehe Seite 6

„füreinander – miteinander im Gespräch bleiben“  
Unter dem Motto „füreinander – miteinander“ hat der Gemeinde-
verwaltungsverband Eriskirch/ Kressbronn/ Langenargen einen 
Einkaufsservice für die Krisenzeit eingerichtet. 
Nun bietet die Gemeinde Langenargen mit „füreinander – mitein-
ander im Gespräch bleiben“ ein weiteres Unterstützungsangebot 
für diese Zeit der Zurückgezogenheit an.  

 

 

„füreinander – miteinander im Gespräch bleiben“ 

 
 
Ein Angebot der Gemeinde Langenargen in Kooperation mit der 
Seniorenbegegnungsstätte und den Kirchengemeinden 

 
 
 Für wen? 

Für Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Langenargen, die sich 
während der Zeit des Rückzuges in die Häuslichkeit ein alltägliches 
Gespräch wünschen, einen persönlichen 
Austausch und Kontakt am Telefon. 
 
 Wie erfolgt diese Unterstützung? 

Die Vermittlung der Kontakte erfolgt über die 
Anlaufstelle für Senioren der Gemeinde 
Langenargen bei Annette Hermann, 
Tel.: 07543 / 499028 
 
 Wer sind die Gesprächspartner? 

Es handelt sich um freiwillig Engagierte aus der Gemeinde, die sich in 
„normalen Zeiten“ in unterschiedlichen Bereichen ehrenamtlich 
engagieren. 
 

In Kooperation mit der Seniorenbegegnungs-
stätte und mit Unterstützung der Kirchenge-
meinden kann Annette Hermann, Seniorenbe-
auftragte der Gemeinde, Telefonpartnerschaften 
für einen Gesprächskontakt vermitteln. 
Ehrenamtliche bieten sich als Gesprächspart-
ner für einen regelmäßigen Kontakt per Telefon an. 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Langenargen, die den 
Wunsch nach einer Telefonpartnerschaft haben, können sich bei 
Annette Hermann in der Anlaufstelle für Senioren bei der Gemein-
de melden unter Tel. 07543-499028. 

Seniorenberatungsstelle 
Es ist uns auch ein besonderes Anliegen, dass ältere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger bei Unsicherheiten oder derzeit aufkom-
menden Alltagsfragen informiert werden. Frau Annette Hermann 
ist Ansprechperson in der Gemeindeverwaltung und unter Tel. 
07543/499 028 erreichbar. 
 
Leerstehende Ferienwohnungen sinnvoll nutzen 
Die Caritas Bodensee-Oberschwaben bietet Vermietern im Rah-
men der Wohnraumoffensive „herein“ befristete Anmietungen mit 
Risikoabsicherung an. 
Auch in der Bodenseeregion sind die Auswirkungen der Coro-
na-Krise zunehmend spürbar: Touristen bleiben derzeit fern, viele 
Ferienwohnungen stehen leer. Und noch immer ist nicht abseh-
bar, wie lange dieser Zustand anhalten wird. „Wir haben eine 
Idee, wie Vermieter ihre Ferienwohnungen sinnvoll nutzen und 
trotz fehlender Feriengäste damit Geld verdienen können“, sagt 
Diplom-Sozialarbeiterin und Sozialpädagogin Lea Kopittke. Sie 
ist Projektleiterin im Bodenseekreis für die Wohnraumoffensive 
„herein“ der Caritas Bodensee-Oberschwaben. 
Seit 2017 sucht die Caritas im Rahmen des „herein“-Projekts ge-
eigneten Wohnraum, mietet diesen befristet – für ein oder zwei 
Jahre – zu marktüblichen Preisen an und untervermietet ihn an von 
der Caritas sozial begleitete Mieter. „Wir garantieren als Caritas die 

Auswahl zuverlässiger Mieter ebenso wie die Miete und bieten den 
Vermietern somit Risikoabsicherung und Aufwandsminimierung“, 
so Lea Kopittke. Die vor drei Jahren ins Leben gerufene regionale 
Wohnraumoffensive wird von der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
dem Bischöflichen Ordinariat, finanziert und hat das Ziel, für so-
zial benachteiligte Menschen ein Zuhause zu finden. Mittlerweile 
wird das Projekt von 13 Städten und Gemeinden im Landkreis 
Ravensburg und im Bodenseekreis aktiv unterstützt. Mehr als 150 
Menschen – Familien, Senioren oder Alleinerziehenden – konnte 
die Caritas so bereits zu Wohnraum verhelfen. Im Bodenseekreis 
habe die Caritas über die Wohnraumoffensive schon 15 Wohnun-
gen für eine Vermittlung aufgetan, berichtet Lea Kopittke. Eine 
weitere Wohnung konnte über einen Direktmietvertrag zwischen 
Mieter und Eigentümer angemietet werden. „Wir freuen uns über 
jeden Vermieter, der Kontakt mit uns aufnimmt“, so Lea Kopittke. 
„Leerstehende Ferienwohnungen müssen nicht sein.“ 
INFO: Wer sich für das Projekt der kirchlichen Wohnraumoffensi-
ve „herein“ interessiert und Wohnraum zur Vermietung anbieten 
möchte, kann sich bei der Caritas Bodensee-Oberschwaben mel-
den: Telefon 0751 35908913, Lea Kopittke mobil 0176 136256-56, 
www.caritas-bodensee-oberschwaben.de, www.herein-kirche.de. 
 
Hunde an die Leine! 
Viele Mitmenschen fühlen sich durch frei umherlaufende Hunde 
belästigt und bedroht. Aus diesem Grund sind auch schon meh-
rere Beschwerden bei der Gemeindeverwaltung eingegangen. 
Konkret wurde dem Ordnungsamt in der vergangenen Woche 
angezeigt, dass am Samstag, 4. April, gegen 16.00 Uhr im Wald- 
randbereich „Mückle“ ein frei laufender Hund ein Reh angefallen 
hat. Das Reh ist daran anschließend qualvoll verendet. 
Zusätzlich sind Beschwerden über die Nichtbeseitigung von lie-
gen gelassenem Hundekot, speziell in den Uferanlagen und im 
Kernbereich der Gemeinde Langenargen, eingegangen. 
In der Polizeiverordnung der Gemeinde Langenargen gegen um-
weltschädliches Verhalten heißt es, dass der Halter oder Führer 
eines Hundes dafür zu sorgen hat, dass dieser seine Notdurft nicht 
auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden 
Vorgärten verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist un-
verzüglich zu beseitigen. Das Betreten von Kinderspielplätzen 
und Sportanlagen mit Hunden ist untersagt. 
Wir appellieren daher an alle Hundehalter: 
„Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitmenschen. Führen Sie 
Ihren Hund an der Leine und beugen Sie somit drohenden 
Personen- und Sachschäden vor. Beseitigen Sie den von Ih-
rem Hund verursachten Hundekot.“ 

Ende des Amtlichen Teils
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Schon mal ins Museum spickeln 
Noch müssen Kunstliebhaber auf die Sommerausstellung „Im Dialog mit Hans Purrmann“ warten. Doch 
Kurator Ralf Michael Fischer hat die Türen des Hauses am Marktplatz schon mal für den Montfort-Bo-
ten geöffnet und gewährt einen Einblick in eine Schau mit spannenden und überraschenden Bezügen. 
Hans Purrmann steht zu seinem 140. Geburtstag zwar im Mittelpunkt – aber auch Weggefährten und 
Künstlerfreunde bekommen Raum, insbesondere seine Frau Mathilde Vollmoeller-Purrmann, ebenfalls 
eine ausgezeichnete Malerin. Einen perfekten Dialograhmen hierzu bilden die drei Langenargener Ge-
genwartskünstlerinnen Dietlinde Stengelin, Annette Weber und Inge Kracht. ela/rmf 

Die Bilder jeweils von links nach rechts und von oben nach unten: 
Der Gang im Erdgeschoss zeigt Gemälde von Maria Caspar-Filser, Karl Caspar und Jan Balet und führt 
als Blickfang zu einem ersten Höhepunkt: Hans Purrmanns „Atelierinterieur in Langenargen“ (1927). 
Ebenfalls in die Dauerschau integriert: Dietlinde Stengelins „Eva Maria“ (1998) in reizvoller Harmonie 
mit Annette Webers Plastik „Schutzmantelmadonna“ (2006). 
Inge Krachts Werk „Kongress der vom Himmel gefallenen“ (1998) im Dialog mit dem ältesten Werk im 
Museum: dem romanischen Gebo-Kreuz. 
Mathilde Vollmoeller-Purrmann ist mit mehreren Aquarellen (links, Mitte) und mit einem Portrait von 
Annette Weber (rechts) repräsentiert. 
Hingucker im ersten Stock: Hans Purrmanns Innenansicht von St. Martin (1926). 
Allein fünf unbekannte Zeichnungen von Hans Purrmann präsentiert die kommende Ausstellung; hier 
zeigt Ralf Michael Fischer zwei davon (links) zusammen mit einer frühen Aktgrafik von Dietlinde Sten-
gelin (rechts). Bilder: Angela Schneider
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Tipps und Links gegen Langeweile für Kinder – Probier‘ es 
einfach mal aus! 
Diese Tipps findet ihr auch auf unserer Homepage: www.langen-
argen.de/Home/Gemeinde+Langenargen/Buecherei.html 

Naturdetektive 
Fall der Woche 
Thema des Monats 
Detektivauftrag 
www.naturdetektive.de, Bundesamt für Naturschutz 

Die Sendung mit der Maus 
www.wdrmaus.de 

Kids Handhygiene mit Spaß: Knetseife selbst gemacht 
www.unicef.de 

Kindernetz 
www.kindernetz.de 

Mikado Kinderradio 
www.ndr.de 

Frag Finn-Serie 
www.fragfinn.de 
Lottes Lexikon 
www.fragfinn.de 

An Ostern bleibt es ruhig – mit Ausnahmen 

In Langenargen kontrolliert die Polizei eine Gruppe im Bereich der 
Boulebahn am Kavalierhaus und nimmt schließlich einen 25-jäh-
rigen Mann mit. Bild: Andy Heinrich

Gut besuchte Kirchen, volle Restaurants, Gedränge an den Prome-
naden und überall strahlende Gesichter: So sieht bei gutem Wetter 
Ostern in den Seegemeinden üblicherweise aus. Wegen der Co-
rona-Krise hat sich in diesem Jahr ein ganz anderes Bild gezeigt: 
Gottesdienste fielen aus, Gasthäuser blieben zu. Nur am See war 
einiges los – was in Langenargen zu einem Polizeieinsatz führte. 
Die Ostertage verliefen weitestgehend ruhig. Trotz des schönen 
Wetters hielten sich die meisten Menschen an die Corona-Verord-
nung und verbrachten ihre freie Zeit zu Hause oder unter Einhaltung 
der Verhaltensregeln im Freien. Eine Ausnahme: In Langenargen 
hat die Polizei am Ostersonntag laut Pressemitteilung im Bereich 
der Uferanlagen am Schloss Montfort am frühen Abend die Zu-
sammenkunft einer Gruppe von fünf Männern aufgelöst. Zwei 
Platzverweise seien zunächst nicht befolgt worden. Im Laufe der 
Diskussion habe ein 25-Jähriger die Beamten des Polizeireviers 
Überlingen aufs Übelste beleidigt. Der Mann sei derart in Rage 
geraten, dass er in Gewahrsam genommen wurde, heißt es wei-
ter. Dagegen habe er sich heftig gewehrt und eine Polizistin leicht 
verletzt. Gegen ihn laufen jetzt Ermittlungen wegen Widerstands-
handlungen, Beleidigung und Körperverletzung. 
Die Gotteshäuser in den Gemeinden zogen nur vereinzelt Besucher 
an. „Ich freue mich jedes Jahr über die wunderschön gestalteten 
Osterkerzen in unseren Kirchen. Dieser Ort der Ruhe und des Glau-
bens gewinnt für viele in diesen Zeiten noch mehr an Bedeutung 
und Wichtigkeit“, erklärte Frank Müller Thoma in Langenargens 
katholischer Pfarrkirche St. Martin. 
Entlang der Argen, im Kressbronner Hinterland, rund um Langen-
argen, aber auch im Eriskircher Ried stand die Natur mit ihrer be-
eindruckenden Schönheit im Mittelpunkt. Spaziergänger, Jogger 

und Hobbyfotografen erfreuten sich nicht nur an den prächtigen 
Blüten, die derzeit explosionsartig die Landschaft verzaubern. „Wir 
nutzen das schöne Wetter, um in dieser einzigartigen Umgebung 
Vögel, vor allem die Milane, zu beobachten. Mehrere Tiere kreisen 
derzeit über dem Schussenwasser und den Auen, herrlich und fas-
zinierend. Das Eriskircher Ried ist eine einzige Entschleunigungs-
zone“, schwärmte Hobbyornithologe Gottfried Wieland, während 
er den geschulten Blick in den azurblauen Himmel richtete. ah 

Die Gotteshäuser, wie die Pfarrkirche St. Martin in Langenargen, 
haben ihre Pforten auch über Ostern geöffnet, Gottesdienste je-
doch werden nicht abgehalten. Bild: Andy Heinrich

Drei Wirte bewerben sich für den Noli-Platz
Den schimmernden See im Auge, gesellige Gespräche im Ohr, 
einen trefflichen Tropfen am Gaumen: Was in dieser Kombination 
derzeit nur Wunsch sein kann, soll nach der Corona-Pandemie 
Wirklichkeit werden. Die Gemeinde Langenargen hat jedenfalls vor 
Kurzem die Bewirtung des Noli-Platzes ausgeschrieben. Ob der 
Zeitpunkt passend ist, dazu sagt der Bürgermeister: „Wir sehen 
es als positives Signal, dass auch diese Krise vorbeigeht.“ Drei 
Bewerbungen sind nun bei der Verwaltung eingegangen - und 
zwar knapp vor Toresschluss am Montagabend. „Wir werden 
die Bewerbungen nun zeitnah und detailliert betrachten“, sagt 
der stellvertretende Hauptamtsleiter Marcel Vieweger. Ziel sei, 
die Unterlagen für die nächste Sitzung des Gemeinderates am 
4. Mai so vorzubereiten, dass die Räte optimalerweise einen der 
Bewerbeer auswählen können.
Wie Achim Krafft außerdem anmerkt, brauche ein Betreiber, der 
die Bewirtung des Platzes am Molenkopf an der Hafeneinfahrt 
übernehmen will, einen gewissen Vorlauf. Und so sehen die Rah-
menbedingungen aus: Der Pächter muss Bewirtungseinheit inklu-
sive Mobiliar und Personaltoilette vor Ort mitbringen. Es dürfen 
maximal zwölf Tische mit 60 bis 80 Stühlen und zehn Stehtische 
aufgestellt werden. Öffnungszeiten sind von der Saisoneröff-
nung bis Oktober täglich von morgens bis längstens 22 Uhr. Das 
Sortiment soll unter anderem Bodensee- und italienische Weine 
sowie Fingerfood mit regionalem und italienischem Bezug um-
fassen. Nach diesen Vorgaben werden die Bewerbungen nun in 
einer Matrix ausgewertet.
Die Entscheidung, dass der Noli-Platz bewirtet wird, fällte der 
Gemeinderat im vergangenen Oktober einstimmig. Und zwar, 
nachdem zweieinhalb Jahre lang darüber diskutiert worden war, 
wie die Wirtschaft genau aussehen soll und ob ein Gestaltungs-
wettbewerb nötig ist. Den Ausschlag gab ein Antrag der Freien 
Wähler, die nicht erst ein kostspieliges Konzept mit Beratern zu 
einer möglichen Platzgestaltung erarbeiten wollten. Fraktionsvor-
sitzende Susanne Porstner fasste damals zusammen: „Wir wol-
len vielmehr einen kleinen Treffpunkt, der frei zugänglich bleibt 
und den die Menschen zwanglos nutzen können, ob sie sich dort 
verköstigen oder nicht.“
Im Frühling sollte es losgehen. Doch die Corona-Krise machte 
unter anderem den Plan zunichte und sorgte auch dafür, dass die 
Gemeinderatssitzung am 23. März gestrichen wurde. Die Folge: 
Die Gemeinderäte beschlossen per Umlaufverfahren, sprich: 
durch schriftliche Gegenzeichnung, die Bewirtschaftung auszu-
schreiben. Das sei eine Möglichkeit, wenn das Gremium nicht 
zusammenkommen könne, erklärt Bürgermeister Krafft. In diesem 
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Fall habe sich das Umlaufverfahren angeboten, „weil die Sache im 
Grundsatz bereits entschieden gewesen ist“.  Die nächsten Schrit-
te: Nachdem ein Bewerber den Zuschlag erhalten hat, müsste 
dieser dann erst Anträge auf ein Baugenehmigungsverfahren und 
eine gaststättenrechtliche Konzession stellen. Marcel Vieweger: 
„Es wäre also schade, wenn wir jetzt viel Zeit verlieren.“ poi/ela

BU: Erwacht der Noli-Platz bald aus seinem Dornröschenschlaf? 
Drei Bewerbungen für die Bewirtung an dieser exponierten Stelle 
in Langenargen sind nun bei der Verwaltung eingegangen. Bild: 
Andy Heinrich 

Alternativen 
  

Poesien können keimen, 
wenn sich Zeilen hinten reimen. 

Doch wenn‘s vorn mit „wenn“ beginnt, 
weiß man, dass ein Zweifler sinnt, 

graue Zellen zu verrenken, 
Lebensart zu überdenken, 

sich zum Beispiel bei Getränken 
alkoholisch einzuschränken 

oder statt bei Burger, Schnitzel 
und bei andrem Gaumenkitzel 

den Genüssen zu entsagen 
und ein heitres „Nein“ zu wagen; 

  
bescheiden sein als kleines Licht, 

sich zu üben im Verzicht, 
statt in fremde ferne Länder 

als ein satter Geldverschwender 
auf der Ozeane Riesen 

die Gourmet-Gourmand-Devisen, 
wo die Lüste nicht verrosten, 

auszuleben, auszukosten. 
  

Ohne Not in reichen Ländern 
die Gewohnheiten zu ändern, – 

derart edle Disziplin 
haut nur selten lange hin. 

Jenes Mehr plus Steigerung 
gibt dem Laden nicht nur Schwung, 

nein, es ist uns Sinn und Zweck, 
sonst bricht ja die Wirtschaft weg. 

  
Wenn dieselbe maßvoll schafft 
zum Erhalt von Saft und Kraft, 
statt sich fiebrig zu verlieren 

im Gewinne Maximieren, 
wenn also der Mensch bereit 

wäre zur Zufriedenheit, 
könnten Hochgefühle keimen, – 

Zeit zum Basteln, Leimen, Reimen. 
Eigentlich wär’s gar nicht schwer, 

wenn des Menschen Wenn nicht wär‘. 
  

Axel Rheineck 

Kirchliche Nachrichten

Ökumene

Die Glocken rufen in ökumenischer Verbundenheit zum Gebet: 
Auch in Zeiten von Corona läuten die Glocken weiter! Ab sofort 
schließen uns der gemeinsamen Aktion der Landeskirche Würt-
temberg und der katholischen Diözese Rottenburg an: Im ganzen 
Land rufen die Glocken unserer Kirchen abends um 19.30 Uhr 
zum gemeinsamen Gebet. 
Wer möchte, kann als sichtbares Zeichen, dass er sich dieser 
Bitt- und Betgemeinschaft anschließt, um diese Zeit eine Kerze 
ins Fenster stellen. 
Der evang. Landesbischof July schreibt zu dieser Aktion: „Die Glo-
cken sollen uns daran erinnern, dass wir unser Leben auch in diesen 
Krisentagen mit dem großen Horizont der Gegenwart Gottes sehen. 
Die Glocken rufen uns zur Andacht und Fürbitte. Wir denken an die 
kranken Menschen und alle, die im medizinisch-pflegerischen Be-
reich, im öffentlichen Dienst, in den Familien und Nachbarschaften 
für Unterstützung und Hilfe sorgen.“ 
Der kath. Bischof Gebhard Fürst sagt: „Um diese Verbundenheit 
zu stärken, läuten fortan täglich um 19.30 Uhr an vielen Orten in 
ganz Deutschland die Kirchenglocken. Um diese Uhrzeit sind die 
Menschen eingeladen, sich eine kurze Auszeit im Gebet zu neh-
men, und damit ein gemeinsames Zeichen der Hoffnung zu setzen.“ 
In Langenargen und Eriskirch ertönt an den Sonntagen das öku-
menische Geläut auch um 10.15 Uhr: Nehmen Sie auch hier den 
Klang der Glocken bewusst als Einladung, um bei sich zu Hause 
und doch verbunden in unsichtbarer Gemeinschaft mit allen Chris-
ten vor Gott still zu werden und ihm unsere Anliegen anzuvertrau-
en: Auch wenn wir uns voneinander fern halten müssen, treten wir 
ein in jene Gemeinschaft vor Gott, die uns als Kirche Jesu Christi 
zusammenschließt. Und dies im Licht der Worte von Psalm 71: 
Herr, ich traue auf dich, 
lass mich nimmermehr zuschanden werden. 
Errette mich durch deine Gerechtigkeit und hilf mir heraus, 
neige deine Ohren zu mir und hilf mir! 
Sei mir ein starker Hort, zu dem ich immer fliehen kann, 
der du zugesagt hast, mir zu helfen; 
denn du bist meine Zuversicht, Herr, mein Gott. 
Gott möge Sie und uns alle behüten und bewahren! 
Ihre evangelische Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch und 
die katholischen Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit See-
gemeinden. 

Evangelische Kirchengemeinde
Langenargen-Eriskirch

Wochenspruch: 
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten. 1. Petrus 1,3 
  

Aktuelles
Liebe Gemeinde, 
zum jetzigen Zeitpunkt, an dem wir diese Zeilen verfassen, wissen 
wir leider noch nicht, ob die Maßnahmen der Landesregierung 
über die Osterferien hinaus verlängert werden oder nicht. Von 
der entsprechenden Entscheidung wird auch unser kirchliches 
Leben betroffen sein. Wenn die staatlichen Behörden die mit der 
Corona-Krise verbundenen Ausnahmeregelungen aussetzen, 
werden auch wir aufatmen – und zunächst wieder unsere Got-
tesdienste feiern. 
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Und dann auch zu einem Gemeindeleben zurückkehren, welches 
aber wohl noch das Zeichen von Corona tragen wird: Eine Rück-
kehr zu einer Normalität, als hätte es Corona nie gegeben, ist mo-
mentan kaum glaubhaft. Wir werden Sie in jedem Fall so schnell 
wie möglich informieren. Bitte achten Sie auf die entsprechenden 
Verlautbarungen in den Presseorganen, auf unserer Homepage 
und in den Schaukästen! Oder melden Sie sich in unseren Pfar-
rämtern, wenn Sie Fragen haben. 
Und: Beten Sie bitte für unsere Gemeinde! Für die Menschen, 
die in Langenargen und Eriskirch leben. Für unser Land. Und für 
unsere Welt!
Ihre Pfarrer Matthias Eidt, Reinhild Neveling mit dem Kirchenge-
meinderat Langenargen-Eriskirch 
Unsere Kirchen stehen Ihnen offen: Die Friedenskirche in Lan-
genargen wird täglich von ca. 9.30 Uhr bis nach dem ökumeni-
schen Abendläuten um 19.30 Uhr geöffnet. Für die Kreuzkirche in 
Eriskirch  ist – um eine Teilnahme an den Fernsehgottesdiensten 
zu ermöglichen – an den Sonntagen, einschließlich 19. April, eine 
Öffnung der Kirche von 14 bis 17 Uhr vorgesehen. Nach dieser 
Erprobungsphase könnten sich allerdings die Öffnungszeiten der 
Kreuzkirche noch ändern. Bitte informieren Sie sich diesbezüg-
lich auf unserer Homepage, anhand des Schaukastens oder bei 
den Pfarrern. 
Trotz dieser Entscheidung wollen wir weiterhin dem Corona-Virus 
keine Chance zur Verbreitung geben: Bitte beachten Sie deshalb 
unbedingt den gesetzlich vorgegebenen Mindestabstand. Die 
Kirchentüren werden, wenn es die Temperaturen es zulassen, 
offenstehen. Wenn die Wetterlage dies nicht ermöglicht, werden 
wir von unserer Seite dafür Sorge tragen, dass die Türklinke re-
gelmäßig desinfiziert wird. 
Solange die staatlichen Ausnahmeregelungen wegen Corona 
in Kraft bleiben, bieten wir an: 
•  einen seelsorgerlichen Notdienst: Bitte melden Sie sich telefo-

nisch in den Pfarrämtern, wenn Sie dringend Unterstützung und 
Beistand brauchen: Pfarrer Matthias Eidt, Tel. 0 75 43/24 69 und 
Pfarrerin Reinhild Neveling, Tel. 0 75 42/97 82 08. 

•  In Kooperation mit den Kommunen Hilfestellungen für Einkäufe 
etc.: Ehrenamtliche Helfer haben sich dankenswerterweise zur 
Verfügung gestellt, um Ihnen zuzuhören und Ihnen ggf. auch in 
anderer Hinsicht zur Seite zu stehen.  

•  Predigten bzw. geistliche Impulse unserer Pfarrer auf unse-
rer Homepage: www.ev-kirche-langenargen.de. Dort finden 
Sie auch Hinweise bzw. Links für Internet-Gottesdienste etc., 
die von Seiten der Landeskirche angeboten werden. Und dort 
veröffentlichen wir schließlich zeitnah alles, was uns von der 
Kirchenleitung erreicht. Dort setzen wir Sie auch darüber in 
Kenntnis, welche Wege wir als Kirchengemeinde einschlagen, 
um den Kontakt zu Ihnen zu halten und einander beizustehen. 
Niemand soll in dieser Krise alleingelassen werden! 

•  Wenn Sie über keinen Internetanschluss verfügen und die Pre-
digten schriftlich erhalten möchten, dann melden Sie sich bitte 
ebenfalls in den Pfarrämtern. 

•  Wir sind sehr bemüht, die Homepage unserer Kirchengemein-
de auf dem neuesten Stand zu halten: Dort finden Sie aktuelle 
Informationen, die Angebote unserer Kirchengemeinde in Co-
ronazeiten und auch andere Angebote unserer Landeskirche. 

Opfer und Spenden: Viele von Ihnen vertrauen uns regelmäßig 
Opfer und Spenden an, mit denen wir sowohl die Arbeit in unse-
rer Gemeinde finanzieren als auch externe Partner unterstützen 
können. Oft geschieht das ganz selbstverständlich nach dem Got-
tesdienst an den Ausgängen der Friedenskirche in Langenargen 
und der Kreuzkirche in Eriskirch. Durch die aktuellen Beschrän-
kungen ist das nicht in gewohnter Weise möglich. Deshalb stel-
len wir Ihnen hier aktuelle Projekte vor und bitten Sie freundlich 
um Unterstützung. 
• 19. April: Eigene Gemeindearbeit 
Ihre Opfer/Spenden erbitten wir unter untenstehender Bankver-
bindung. Bitte geben Sie den Verwendungszweck (z.B. Hilfe für 
Osteuropa) in der Überweisung an. 
Evangelische Kirchenpflege 
Sparkasse Bodensee: Konto-Nr.: 20 50 12 50
(BLZ 690 500 01) 

IBAN: DE66 6905 0001 0020 5012 50
BIC: SOLADES1KNZ  
Wir sagen jetzt schon allen Spendern ein herzliches Dankeschön! 
Verantwortlich für die Veröffentlichung der ev. Kirchengemein-
de Langenargen-Eriskirch: Evangelisches Pfarramt Langenargen 
(auch zuständig für Eriskirch); Di., Do. 9-11.30 Uhr, Kirchstraße 
11, 88085 Langenargen, Tel. 0 75 43/24 69, Fax 0 75 43/91 26 
83, E-Mail: pfarramt.langenargen@elkw.de, Homepage: https://
ev-kirche-langenargen.de/. 
Kontakt Pfarrerin Reinhild Neveling in Eriskirch: Tel. 0 75 42/97 
82 08, Fax 0 75 42/97 80 61, E-Mail: pfarramt.eriskirch@elkw.de 
(sicher erreichbar: Di., Mi. und Fr.). 

Neuapostolische Kirche

Außer den sogenannten Videogottesdiensten – d.h. ausschließ-
lich medial verbreiteten Wortgottesdiensten – finden keine Got-
tesdienste statt. Die Videogottesdienste werden vorerst bis ein-
schließlich Sonntag, 26. April 2020, durchgeführt. Sie finden 
jeweils sonntags statt und beginnen um 10 Uhr. 
Für diejenigen, die über keinen Internetzugang verfügen, besteht 
die Möglichkeit, den Videogottesdienst per Telefonübertragung 
mitzuerleben. Dafür wird folgende zentrale Einwahlnummer an-
geboten: 0 69/2 01 74 42 99. 
Die Übertragung der Videogottesdienste im Internet erfolgt über 
den YouTube-Kanal der Gebietskirche. Eine Aufzeichnung ist je-
weils bis zum darauffolgenden Montagabend, 20 Uhr, auf dem 
YouTube-Kanal verfügbar: https://www.youtube.com/c/NAKSu-
eddeutschland 
•  Trauerfeiern können bis dahin je nach örtlicher Genehmigung 

auf Friedhöfen stattfinden. 
•  Dringende Seelsorgebesuche, etwa am Sterbebett oder zu 

Besuchen von Angehörigen Sterbender, können ebenso statt-
finden. 

Kurz notiert

Der Montfort-Bote gratuliert
Regina Anna Herrmann zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres 
am 19. April. 
Ingrid Schmidt zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres am 22. April. 
Den Jubilaren herzlichen Glückwunsch, einen schönen Festtag, 
Gesundheit und alles Gute für das nächste Lebensjahr! 
 
Öffnungszeiten/Infos
In der Regel sind alle hier aufgeführten Stellen telefonisch er-
reichbar, die Öffnungszeiten sind allerdings entweder stark eing-
schränkt oder es besteht keine Möglichkeit mehr zum Publikums-
verkehr. Bitte rufen Sie im Zweifelsfall an und erkundigen sich. 
Tourist-Info: Mo.-Fr. 09.00 - 12.00, Mo.-Do. 14.00 - 16.00 Uhr, 
Tel. 0 75 43/93 30 92. 
Bücherei und Lesefoyer: derzeit geschlossen, Tel. 0 75 43/25 59, 
10.30 - 12.30 Uhr für Rückfragen oder per Mail unter buecherei@
langenargen.bib-bw.de erreichbar. 
Schwimmhalle:  derzeit geschlossen. 
Recycling hof am Bauhof (an der Kabelhängebrücke): Mi. 15.00 
- 17.00, Fr. 15.00 - 17.00, Sa. 09.00 Uhr - 12.00 Uhr. Derzeit 
Blockabfertigung. 
Kinderkrippe Zwergenhaus: Informationen bei Verena Bühler, 
Tel. 0 75 43/6 05 02 77, E-Mail: info@kinderkrippe-langenargen.
de oder bei Christa Tischler, Tel. 0 75 43/93 30 27, E-Mail: tisch-
ler@langenargen.de 
Familientreff: Informationen und Unterstützungsangebote für 
Familien bei Familientreff-Leiterin Petra Flad unter Tel. 01 59/04 
20 42 45 oder E-Mail unter petra.flad@bodenseekreis.de. 
Offene Jugendhilfe Langenargen: Kontakt zum Jugendbeauf-
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tragten Daniel Lenz unter Tel. 0 75 43/93 30 47 (Jugendbüro im 
Rathaus, Obere Seestraße 1) oder mobil unter Tel. 0 75 43/93 30 
60 (Weiterleitung), E-Mail: lenz@langenargen.de. 
Anlaufstelle für ältere Menschen: Kontakt zur Seniorenbeauf-
tragten Annette Hermann unter Tel. 0 75 43/49 90 28, E-Mail: 
hermann@langenargen.de. Das Seniorenbüro befindet sich in der 
Seniorenwohnanlage Mühlengärten, Eugen-Kauffmann-Straße 2. 
SoFa – Sozialer Fahrdienst Langenargen:  Sie erreichen die 
Disponenten derzeit unter der Hotline 0 75 43/93 30 70. Der Fahr-
dienst ist nicht im Einsatz. Bitte beachten Sie die Hinweise zur 
Einkaufshilfe des Gemeindeverwaltungsverbandes: 
Füreinander – Miteinander: Einkaufshilfe für Menschen, wenn 
Sie sich krank fühlen und/oder Bedenken haben, die Wohnung 
zu verlassen; wenn Sie Risikopatient sind und sich der Gefahr 
der Ansteckung oder der Weitergabe des Virus nicht aussetzen 
möchten; wenn Sie sich bereits nur noch Zuhause aufhalten dür-
fen. Tel. 0 75 43/93 24 18 oder Tel. 0 75 43/93 24 19, Mo. - Fr., 
8.00 - 16.30 Uhr. 
Füreinander – Miteinander im Gespräch bleiben:  Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Langenargen, die den Wunsch nach 
einer Telefonpartnerschaft haben, können sich bei Annette Her-
mann in der Anlaufstelle für Senioren bei der Gemeinde melden 
unter Tel. 0 75 43/49 90 28. 
Informationen zu finanziellen Hilfen von Land und Bund: Mo. 
- Do., 8.00 - 16.00 Uhr, Tel. 0 75 43/93 24 12. 
Infotelefon Corona-Entschädigung: tägl. 08.00 - 12.00, Do. 
14.00 - 16.00 Uhr, Tel. 0 75 41/2 04 34 00, E-Mail Corona-Ent-
schädigung: entschaedigung.corona@bodenseekreis.de  
Hospizgruppe Langenargen: Kontakt zur Leitung (Sabine Fietz/
Andrea Schwarz) unter Tel. 01 75/9 44 95 07 oder per E-Mail un-
ter federfietz@web.de. 
 
Unsere Wilden
Skate-Parcours: Derzeit geschlossen. 
Jugendraum „Treff-LA“: Derzeit geschlossen. 
Jugendhaus Stellwerk: Derzeit geschlossen. 
 
Virtuelle Museumsbesuche in der Region
Um trotz der momentanen Einschränkungen den Zugang zu kul-
turellen Angeboten nicht vollständig zu versperren, haben zahl-
reiche Kulturinstitutionen und Künstler Möglichkeiten geschaffen, 
ihr Angebot online zu erleben. Auch die Gemeinde Kressbronn a. 
B. und andere Kulturträger am Bodensee beteiligen sich hieran.
Die Galerie LÄNDE lädt zu einem virtuellen Rundgang durch 
die aktuelle Ausstellung „Paradox“ mit Arbeiten der Grafikbörse 
Leipzig ein:

http://laende.kressbronn.info/2020/paradox-galerie/content/in-

dex.html

Wer sich für die Geschichte Kressbronns und die industrielle Ent-
wicklung des Schiffbaus am Bodensee interessiert, für den bie-
tet die Online-Dokumentation der Geschichte der Bodan-Werft 
spannende Inhalte unter: https://www.bodan-areal.de/ 
Weitere Angebote von Museen in unserer Region:
Das Ravensburger Humpis Quartier lädt zu einem Blick hinter die 
Kulissen auf Instagram ein:
https://www.instagram.com/museumhumpisquartier/
Ebenfalls virtuell lässt sich weiterhin das Vineum Meersburg  
besuchen: https://www.meersburg.de/tools/vineum360/

Privatanlieferungen bei Entsorgungszentren nur 
mit Termin
Privatpersonen, die Abfälle auf den drei Entsorgungszentren des 
Bodenseekreises anliefern wollen, benötigen dafür ab sofort ei-
nen Termin. Dieser Termin kann telefonisch oder online verein-
bart werden. Dabei wird auch die Dringlichkeit der Anlieferung 
abgefragt. Mit dieser Maßnahme will das Abfallwirtschaftsamt in 
der aktuellen Corona-Situation den Kundenbetrieb auf den Ent-
sorgungszentren Friedrichshafen-Raderach, Überlingen-Füllen-
waid und Tettnang-Sputenwinkel entzerren und den regulären 
Entsorgungsbetrieb sichern. 

Denn die dazugewonnene freie Zeit in vielen Haushalten hat zu ei-
nem deutlichen erhöhten Anlieferungsaufkommen und in der Fol-
ge teilweise chaotischen Szenen auf den Betriebshöfen geführt. 
Parallel dazu ist Pandemie-bedingt auch der Krankenstand bei 
deren Personal gestiegen. „Wir müssen darauf achten, dass die 
Entsorgungszentren als wichtige Infrastruktureinrichtungen für die 
reguläre Müllabfuhr und die gewerbliche Entsorgung einsatzfähig 
bleiben“, sagt Stefan Stoeßel, Leiter des Abfallwirtschaftsamtes. 
Mit der Terminvergabe könne in Zeiten von Corona ein geordneter 
Ablauf gewährleistet und damit die Kunden und Mitarbeiter best-
möglich geschützt werden, so Stoeßel. Glas und Papier können 
zudem aktuell nur noch über die Wertstoffhöfe oder bestehende 
Container und Tonnen entsorgt werden.
Die Terminvereinbarung ist unter Tel. 0 75 41/2 04 51 99 (mon-
tags bis donnerstags von 8 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, freitags von 
8 bis 12 Uhr) oder im Internet unter www.abfallwirtschaftsamt.
de möglich. Die Kunden erhalten dann eine Terminbestätigung 
per E-Mail, Fax oder Post, die zum Termin als Einlassdokument 
mitzubringen ist.
Die Wertstoffhöfe im Bodenseekreis bleiben weiterhin regulär 
geöffnet. Aber auch hier gilt, dass verschiebbare Anlieferungen 
möglichst vertagt werden sollten. Um die Gesundheit aller Betei-
ligten zu schützen, kann das Personal auch weiterhin nicht beim 
Ausladen helfen. lra

Notrufe und Bereitschaftsdienste der Ärzte und Apotheken

Verhalten im Corona-Verdachtsfall
•  Personen, die den Verdacht haben, mit Coronaviren infiziert 

zu sein und Krankheitssymptome haben, sollen sich zunächst 
telefonisch mit dem Hausarzt in Verbindung setzen. Nicht un-
angemeldet in die Praxis oder ins Krankenhaus gehen

•  Hausärztin oder -arzt klärt dann mit dem Gesundheitsamt 
das weitere Vorgehen ab

•  Bis zur weiteren Abklärung zu Hause bleiben und den Kon-
takt zu anderen Personen auf ein Minimum beschränken

Info-Telefone
Landesgesundheitsamt:
Tel. 0711/904-39555 (täglich von 09:00 bis 18:00 Uhr)
Gesundheitsamt Bodenseekreis:
Tel. 07541/204-3300 (täglich von 09:00 bis 16:00 Uhr)
Fieberambulanz Bodenseekreis:
Wer bei sich den begründeten Verdacht auf eine Corona-Er-
krankung sieht, ruft zunächst bei seiner hausärztlichen Praxis 
an und erhält dann die Informationen über das weitere Vor-
gehen. Nur Personen, die einen Untersuchungstermin erhalten 

sollen, werden durch das Gesundheitsamt angerufen. Absa-
gen können wegen der Fülle der Anfragen nicht mehr geleistet 
werden.
Die Fieberambulanz hat KEINE offene Sprechstunde.
Notruf:  110
Rettungsdienst und Feuerwehr:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117 (Anruf kostenlos)
Montag, Dienstag, Donnerstag 18-8 Uhr, Mittwoch 13-8 Uhr,
Freitag 16-8 Uhr. Samstag, Sonntag und Feiertage 8-8 Uhr.
Informationen im Internet: www.kvbawue.de/buerger/not-
fallpraxen/ 
Notfallpraxis am Klinikum Tettnang, Tel. 0 75 42/531-0 und am 
Klinikum Friedrichshafen, Tel. 0 75 41/96-0 (ohne Anmeldung):
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst:     116117
Augenärztlicher Notdienst:     116117
HNO-ärztlicher Notdienst:     116117
Zahnärztlicher Notdienst:     116117
Apothekennotdienst:     08 00/0 02 28 33
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Es geht nicht nur um Immobilien –  
es geht um Raum zum Wohlfühlen.

Reinhold Gebhard
Ihr Berater für Langenargen

Telefon: 07542 5398-8137
reinhold.gebhard@sparkasse-bodensee.de

Egal, ob Sie sich den Traum von den eigenen vier Wänden erfüllen 

oder Ihre Immobilie verkaufen möchten – das Immo-Team der Spar-

kasse Bodensee ist Ihr Ansprechpartner Nr. 1 am See. Natürlich auch 

für die Finanzierung und Modernisierung. Sprechen Sie mit uns – wir 

freuen uns auf Sie!

Wir beraten Sie gerne.

Verkäuferempfehlung

100% empfehlen Sie weiter

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen, 
Haushaltsauflösungen, Fliesen/
Pflastersteine legen u.v.m.

seriös · sauber · günstig

Tel.: 01 60-3 40 58 57  
oder 0 75 42 / 9 38 70 67

Bismarckstraße 8 · 88045 Friedrichshafen
Tel. +49 7541 23570 · www.immo-maier.de

Steffen

MAIER IMMOBILIEN

Wir sind für Sie da.

Als Ihr kompetenter  
Partner stehen wir Ihnen 
auch in dieser schwierigen 
Zeit in allen Immobilien
angelegenheiten  
zuverlässig zur Seite.

07543 938 693 - www.lindinger-immobilien.de

07543 938 693 - www.lindinger-immobilien.de

07543 938 693 - www.lindinger-immobilien.de

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43/93 86 93 · Fax 0 75 43/93 87 26

www.lindinger-immobilien.de

Ihr Immobilien-Partner  
am Bodensee

Bildhübscher Kleinpudelwelpe 
sucht eine neue Familie. 10 Wochen 

alt. Rüde, helles Apricot, aus 
liebevoller Familienaufzucht.  

Mutter 8 kg, Black & Tan, Vater 10 kg, 
Apricot. 10 Wochen alt.  
Geimpft und entwurmt. 

Tel. 0 75 43 / 5 01 57

Parkett – Bodenbeläge 
 Tapezieren – Streichen 
Insektenschutz 
Gardinen – Plissee
Telefon 0173 3059037

A NZE IG EN im   – I H R ER FOLG►► ►►
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trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

DER PERFEKTE  
 BODEN 
für Ihr individuelles 
 Raumgefühl 

WIR SIND FÜR 

SIE DA...

Kassetten-Markisen  
von Warema 
Schöner Schutz  
an sonnigen Tagen

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Telefonische Terminvereinbarung auch für Ausstellungen möglich! 

Nachhaltigkeit

      aus Tradition

Beratungs- und  
Lieferservice!
HAKA Partnerin
Daniela Volkwein
88085 Langenargen
Tel.: 0 75 43/9 12 50 35
www.haka.de/ 
daniela.volkwein

HAUSHALTSPFLEGE 
WÄSCHEPFLEGE • KÖRPERPFLEGE

Hundeschule Montfort by Kerstin Amann

„Ohne Druck und ohne Stress“

Die Hundeschule Montfort sucht ein kleines ca. 40 m2 

„eingezäuntes Wiesenstück“ im Umkreis Langenargen 
für Trainingszwecke und als Hundebegegnungsstätte  

außerhalb der Trainingszeiten.

Eine Abstellmöglichkeit darauf wäre natürlich noch fantastisch, 
ist aber kein muss. Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.  

Kleinere Reparaturarbeiten werden gerne übernommen.

0 75 43/4 90 07 85 & 01 76-23 15 30 14 - www.hundeschule-montfort.de

   

 

 

 

  

Hundeschule Montfort by Kerstin Amann 

„Ohne Druck und ohne Stress“ 

 

Klassische Hundeausbildung, Mantrailing und spaßige Events. 

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme. 

07543 / 4900785 & 0176/23153014 

www.hundeschule-montfort.de 

 

Oberlangnau, Klosterstraße 15/2, 88069 Tettnang 
Telefon 0 75 43/9 50 50, E-Mail: info@elektro-ruetz.de

Wäschetrockner gibt’s gar viele,  
die besten aber sind von 

Ambulante Pflege   •   Tagespflege

88069 Tettnang, Kirchstraße 18 
Telefon 0 75 42/95 20 74 oder Mobil 0171-750 8125 

christine.konzett@konzett.org

Wir helfen  

Ihnen gerne

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

  

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre Tochtergesellschaften an verschiedenen Standorten in der  

Region Bodensee-Oberschwaben und Allgäu: 

Pflegefach-, Pflegehilfs-, Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
 

Ihr Know-How und Engagement in der Stiftung Liebenau sind gefragt! Wir bieten Ihnen einen  

sicheren Arbeitsplatz, verantwortungsvolle Tätigkeiten, vielfältige Fortbildungen und vieles mehr.

Ausführliche Bewerbung? Nicht nötig! Senden Sie uns Ihre Kontaktdaten, wir melden uns:

 www.stiftung-liebenau.de/jobs-pflege 

jobs@stiftung-liebenau.de 

07542 10-1229 (auch WhatsApp) • Johanna Wurm

In unserer Mitte – Der Mensch.

Pflegekraft? 

Ja, bitte!

SL_Stellenanz_Pflege_180x65_RZ_20200406.indd   1 06.04.20   13:33
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GmbH
Meckenbeuren-Liebenau, Tel. 0 75 42 /94 27-0,  

www.autohaus-kirchmaier.de

GebrauchtwagencenterVertragshändler

Seit 1960 Ihr zuverlässiger Partner
• Verkauf  • Kundendienst  • Ersatzteile 

• Unfallinstandsetzung  • Leasing und Finanzierung

Metzgerei Wellhäuser GmbH
Goetheplatz 7, 88214 Ravensburg 
Telefon 07 51/ 36 36 11-0 
Telefax 07 51/ 36 36 11-11 
info@metzgerei-wellhaeuser.de 
Filiale – Telefon 0 75 43 / 964 0816 
Eisenbahnstraße 21 

Angebot von 16.04. bis 18.04.2020

frisches Hackfleisch gemischt    100 g 1,09 K
Grillspieß vom Schwein     100 g 1,29 K
1a Paprikalyoner mit frischem Paprika     100 g 1,29 K
kesselfrische Schüblinge aus dem Buchenrauch  100 g 1,09 K
herzhafte Krakauer 100 g 1,29 K
Schwäbischer Wurstsalat    100 g 1,29 K
Handwerkstradition seit 1935

www.metzgerei-wellhaeuser.de

Liebe Gäste,
aufgrund der erfreulichen Resonanz und 
der guten Wurst haben wir uns entschlos-
sen, jede Woche von Montag bis Sonntag 
immer abends von 17.30 bis 19.30 Uhr 
unsere Bach Currywurst mit Pommes und 
unser Knusperschnitzel mit Pommes über 
die Terrasse anzubieten.

Wir freuen uns auf einen ersten Abendkontakt mit euch.

Ihr Jürgen Geilenkirchen

Verkehrsunfall – was nun?
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

RALPH SEUBERT · JUDITH STORZ
RECHTSANWÄLTE

Marktplatz 12, Langenargen, Tel. 0 75 43 /16 30, Fax 16 50
ra-seubert@t-online.de, www.RAeSeubert-Storz.de

§

Liebenau ist für Sie da
Die Corona-Pandemie trifft uns alle schwer. In solchen Zeiten ist es 
besonders schön, wenn wir uns auf etwas verlassen können. 

So ist das Liebenauer Landleben auch weiterhin für Sie da. Dort finden 
Sie alles für den täglichen Bedarf. Von täglich frischem Gemüse direkt 
aus den Gewächshäusern in Liebenau bis hin zum Toilettenpapier.  
Wir bieten ab sofort auch einen Lieferservice an. Bestellen können  
Sie Montag und Mittwoch von 9-11 Uhr. Die Lieferung erfolgt am  
Folgetag ab 9 Uhr. Rufen Sie einfach unter 07542 10-1195 an oder 
besuchen Sie unsere Website www.stiftung-liebenau.de/lieferservice.

Ab dem 17. April kommt mit der Stiftung Liebenau außerdem der 
Frühling auf den heimischen Balkon und Garten. Denn dann startet 
der Beet- und Balkonverkauf in den Gewächshäusern Liebenau. Egal, 
ob Sie auf der Suche nach farbenfrohen Blumen, Zierpflanzen oder 
Jungpflanzen sind – in den Gewächshäusern gibt es all das in bester 
Qualität. Außerdem gibt es Kräuter, die nicht nur herrliche duften und 
gut aussehen, sondern auch lecker schmecken.

Kommen Sie vorbei und gehen Sie auf Entdeckungstour!  
Wir freuen uns auf Sie.

Liebenauer Landleben 
Siggenweiler Str. 10 | 88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 10-1297 | www.stiftung-liebenau.de

Im Liebenauer Landleben gibt es alles für den 
täglichen Bedarf.  Foto: Liebenauer Landleben

German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de | info@german-doctors.de 

Werden auch Sie zum Helfer.


